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66. M
agazinbegrenzungsstift

1. S
chaftkappenschrauben (x2)

2. S
chaftkappe

3. H
interschaft

3a. V
erbindungsstück zum

 G
ew

ehrschaft

3b. R
iem

enbügel

4. S
chaftverbindungsschraube

5. U
nterlegscheibe für die S

chaftverbindungsschraube

5a. M
utter für die S

chaftverbindungsschraube

6. V
erschlußgehäuse / S

ystem
kasten

7. P
ufferscheibe S

chaft / S
ystem

8. M
agazinrohr

9. Ladelöffel

10. Ladelöffel-Feder

11. H
altestift im

 M
agazin

12. H
altestiftfeder

13. V
erschlußhalteknopf

16. Z
ubringer

17. M
agazinfeder

18. M
agzinfedersperre

19. V
orderschaft

20. M
agazinkappe (-deckel)

21. R
iem

enbügel

22. U
nterlegscheibe (M

X
5)

23. S
chraube m

it M
utter(M

X
5)

24. A
bzugblech

25. H
altestifthülsen

26. A
bzughaltestiftsegm

ent

27. A
bzughaltestifte

28. S
icherung

29. S
icherungsknopf

30. S
icherungsfeder

31. S
icherungsfederstift

32. A
bzug

33. A
bzugsicherung

34. S
pannstück

35. S
pannstückfeder

36. S
icherungsfed

er

37. S
icherungsbolzen

38. Ladelöffel

39. Z
ubringer

40. Z
ubringerbolzen

41. Z
ubringerhebel

42. Z
ubringerfeder

43. S
chlaghahn

44. S
chlaghahnbolzen

45. S
chlaghahndruckbolzen

46. H
ahnfeder

47. S
chlagstückstange

E
R

S
A

TZ
TE

ILLIS
TE

 D
E

S
 H

A
LB

A
U

TO
M

A
TIS

C
H

E
N

 G
E

W
E

H
R

E
S

48. E
ntfällt

48a. E
ntfällt

48b. E
ntfällt

48c. E
ntfällt

50. P
iston

51. P
istondichtung

53. V
erschlußfeder

54. V
erschlußblock

55. S
chlagbolzen

56. S
chlagbolzenfeder

57. S
chlagbolzenhaltestift

58. A
uszieher

59. A
uszieherbolzen

60. A
uszieherfeder

61. A
uszieherstift

62. V
erschlußhebel

63. V
erschluß

64. Lauf

64a. V
entill. S

chiene

64b. K
orn

64d.Laufring

64e. Laufhaube

65. C
hoke
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B
E

D
IE

N
U

N
G

S
A

N
LE

ITU
N

G
 D

E
S

H
A

LB
A

U
TO

M
A

TIS
C

H
E

N
JA

G
D

G
E

W
E

H
R

E
S

TY
P

: M
 355-A

  Luger 2005
12/76(3“)

B
E

V
O

R
 S

IE
 IH

R
 G

E
W

E
H

R
A

N
W

E
N

D
E

N
 LE

S
E

N
 S

IE
 B

ITTE
 D

IE
A

N
W

E
IS

U
N

G
E

N
 IN

 D
IE

S
E

R
B

E
D

IE
N

U
N

G
S

E
IN

LE
ITU

N
G

 D
U

R
C

H
.

S
IC

H
E

R
U

N
G

W
ir sind der M

einung, dass die S
icherheit das

allerw
ich

tig
ste fü

r d
ie P

erso
n

en
 ist, d

ie
F

euerw
affen o

d
er M

unitio
n b

enutzen. B
itte

lesen S
ie d

iese B
ed

ienungsanleitung, d
ie m

it
Ihrem

 G
ew

ehr gekom
m

en ist,  von A
nfang bis

zum
 E

nde ganz durch.

B
evor S

ie die W
affe laden, entladen oder feuern,

m
üssen S

ie diese G
ebrauchsanw

eisung ganz
verstanden haben.

V
ergessen S

ie b
itte nicht, d

ass d
ie S

icherheit
Ih

re
s 

G
e

w
e

h
re

s 
vo

n
 

Ih
n

e
n

 
a

b
h

ä
n

g
t!

A
C

H
TU

N
G

B
evor S

ie Ihr G
ew

ehr b
enutzen, nehm

en S
ie

d
ie unten angegeb

enen W
arnungen in A

cht:
•

V
ertrauen S

ie niem
als alleine der Funktion

d
er m

echanischen S
icherung

 einer W
affe.

V
erhalten S

ie sich so als ob
 eine Feuerw

affe
jed

er Z
eit g

elad
en

 u
n

d
 sch

u
ssb

ereit ist.
•

N
iem

als m
it gelad

ener W
affe einen Z

aun
üb

erq
ueren, auf d

en B
aum

 klettern od
er üb

er

einen G
raben springen.

•
D

as G
ew

ehr niem
als lad

en, b
evor es zur

V
erw

end
ung kom

m
t, tragen S

ie niem
als ein

g
elad

en
es G

ew
eh

r o
h

n
e ein

g
esch

altete
S

icherung.
•

A
chten S

ie auf d
ie R

ichtung, auf d
ie S

ie
den Lauf Ihres G

ew
ehres gerichtet haben, dam

it
S

ie
 

A
n

d
e

re
n

 
n

ic
h

t 
g

e
fä

h
rd

e
n

 
kö

n
n

e
n

.
•

B
ew

ahren S
ie Ihr G

ew
ehr und die M

unition
in unterschied

lichen G
ehäusen und

 unter
V

erschluß auf.
•

N
icht  in eine R

ichtung ohne geeigneten
K

ugelfang schießen, b
evor S

ie m
it d

em
 Z

iel
nicht sicher sind.
•

S
eien S

ie sich  bew
ußt über den m

öglichen
G

e
fä

h
rd

u
n

g
sb

e
re

ic
h

 u
n

d
 Ih

re
 m

ö
g

lic
h

e
S

chießentfernung.
•

V
e

rw
e

n
d

e
n

 
S

ie
 

im
m

e
r 

A
u

g
e

n
- 

u
n

d
G

e
h

ö
rsc

h
u

tz, 
w

ä
h

re
n

d
 

S
ie

 
sc

h
ie

ß
e

n
.

•
S

eien S
ie sicher, d

ass d
er innere Teil d

es
G

ew
ehrlaufes frei vo

n F
rem

d
kö

rp
ern und

S
ch

m
u

tzresten
 ist u

n
d

 b
en

u
tzen

 S
ie n

u
r

P
atro

nen, d
ie für Ihre W

affe zulässig
 sind

.
•

N
ehm

en S
ie keine V

eränderungen an Ihrer
W

affe vo
r (G

arantieverlust). Lassen S
ie Ihr

G
ew

eh
r p

erio
d

isch
 vo

n
 ein

em
 E

xp
erten

überprüfen.

IN
H

A
L

T
 

D
E

R
 

V
E

R
P

A
C

K
U

N
G

W
enn S

ie Ihr G
ew

ehr aus d
er V

erp
ackung

herausnehm
en, w

erd
en S

ie zw
ei H

aup
tteile

sehen,  näm
lich d

en G
ew

ehrlauf und
 d

en
G

ew
ehrschaft m

it dem
 S

ystem
kasten (B

ild: 1).

S
IC

H
E

R
U

N
G

Ihr G
ew

ehr b
esitzt üb

er d
em

 A
b

zugsteil d
es

G
ew

ehres eine m
anuelle A

b
zug

sicherung
.

W
enn d

ieser A
b

zugsicherungsknop
f an d

er
linken S

eite gedrückt w
ird, entsteht am

 rechten
T

eil ein
e E

rh
eb

u
n

g
, w

o
d

u
rch

 d
er A

b
zu

g

blockiert und dam
it die S

icherung gew
ährleistet

w
ird

 (D
ie erw

ähnten R
ichtungenb

efind
en sich

b
e

i 
d

e
n

 
G

e
w

e
h

re
n

 
fü

r 
L

in
ksh

ä
n

d
le

r 
in

en
tg

eg
en

g
esetztem

 T
eil d

es G
ew

eh
res)

(B
ild: 2).

W
en

n
 d

er A
b

zu
g

sich
eru

n
g

skn
o

p
f an

 d
er

rechten S
eite g

ed
rückt w

ird
, entsteht d

ie
E

rhebung an der linken S
eite und es erscheint

eine rote M
arkierung. D

as zeigt, d
as G

ew
ehr

ist schußb
ereit um

 d
urch B

etätig
ung

 d
es

A
bzuges zu schießen (B

ild: 3).

W
A

R
N

U
N

G
B

ehalten S
ie d

ie S
icherung Ihres G

ew
ehres

im
m

er in A
b

zugsicherungszustand
. D

ad
urch

k
a

n
n

 
 

ve
rh

in
d

e
rt 

w
e

rd
e

n
, 

d
a

ss 
sic

h
ung

lücklicherw
eise und

 unb
eab

sichtig
t ein

S
chuß löst. V

ergessen S
ie es bitte nicht, w

enn
S

ie d
ie rote M

arkierung an d
er linken S

eite
se

h
e

n
, b

e
d

e
u

te
t d

a
s, d

a
ss Ih

r G
e

w
e

h
r

schussb
ereit und

 nicht gesichert ist (Für d
ie

Linkshänd
ler b

efind
et sich d

as rote B
and

 an
der entgegengesetzten S

telle).

M
O

N
TA

G
E

D
en M

agazined
eckel (M

agazinhalteschraub
e)

an
 d

er S
p

itze d
es V

o
rd

ersch
aftes d

u
rch

L
in

k
sd

re
h

e
n

 
h

e
ra

u
sn

e
h

m
e

n
 

(B
ild

: 
4

).

D
en V

ord
erschaft nach vorne ab

gleiten und
herausnehm

en. D
as P

iston soll an seiner S
telle

bleiben (B
ild: 4).

M
it der rechten H

and den Verschlußhebel halten
und den G

ew
ehrlauf m

it dem
 Verschlußgehäuse

und
 d

er S
p

itze d
es M

agazinerohres in eine
g

erad
e L

in
ie b

rin
g

en
. W

äh
ren

d
 S

ie d
en

G
ew

ehrlauf in R
ichtung des Verschlußgehäuses

einlegen, ziehen S
ie d

en V
erschlußheb

elnach
hinten (B

ild: 6).
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S
c

h
ie

b
e

n
 

S
ie

 
d

e
n

 
G

e
w

e
h

rla
u

f 
in

 
d

a
s

V
e

rsc
h

lu
ß

g
e

h
ä

u
se

 
u

n
d

 
zie

h
e

n
 

S
ie

 
d

e
n

V
e

rsc
h

lu
ß

h
e

b
e

l 
w

e
ite

r 
zu

rü
c

k, 
b

is 
d

e
r

M
echanism

us seine S
perrposition erreicht und

einrastet.. D
ie V

erb
ind

ung d
es G

ew
ehrlaufes

und
 d

es V
erschlußg

ehäuses so
ll w

ie in d
er

A
b

b
ild

ung d
argestellten Form

 sein (B
ild

: 7).

D
en Vorderschaft w

ieder über das M
agazinrohr

führen und und m
it der M

agazinhalteschraube
auf dem

 M
agazin festschrauben bis er spielfrei

und
 fest zw

ischen V
erschlußg

ehäuse und
M

a
g

a
zin

h
a

lte
sc

h
ra

u
b

e
 

sitzt. 
(B

ild
: 

8
).

V
ersichern S

ie sichr, d
ass d

er V
ord

erschaft
fest sitzt und

 d
ie M

agazinhalteschraub
e fest

angezogen ist (B
ild: 9).

D
e

n
 

M
a

g
a

zin
e

d
e

c
ke

l 
d

u
rc

h
 

D
re

h
e

n
 

im
U

hrzeigersinn am
 M

agazinrohr befestigen und
d

ab
ei b

each
ten

, d
ass es kein

 H
o

h
lrau

m
vorhanden ist. D

er G
ew

ehrlauf an das G
ew

ehr
sollte jetzt fest und

 sp
ielfrei sitzen. (B

ild: 10).

D
ie M

ontage Ihres G
ew

ehres ist jetzt fertig.
D

rücken S
ie auf den V

erschlusshalteknopf um
d

en M
echanism

us zu schließen (B
ild

: 11).
A

chten S
ie d

arauf, d
ass sich Ihre Finger od

er
e

in
 

a
n

d
e

re
r 

G
e

g
e

n
sta

n
d

 
w

ä
h

re
n

d
 

d
e

s
S

chließens d
es M

echanism
us nicht in seiner

N
ähe b

efind
en - V

erletzungsgefahr. D
rücken

S
ie auf den S

icherungsknopf, um
 die S

icherung
zu aktivieren.

W
A

R
N

U
N

G

Lad
en S

ie Ihr G
ew

ehr nicht,  b
is S

ie zum
S

chießen bereit sind, und entladen S
ie es sofort,

nachd
em

 S
ie m

it d
em

 S
chießen fertig sind

.
TragenS

ie Ihr G
ew

ehr im
m

er gesichert. D
er

U
m

stan
d

, d
ass Ih

r G
ew

eh
r g

esich
ert ist,

bedeutet auf keinen Fall, dass Ihr G
ew

ehr ganz

und gar sicher ist. E
s ist in Ihrer V

erpflichtung,
den Lauf des G

ew
ehres im

m
er in eine sichere

R
ichtung zu halten.

LA
D

E
N

Ihr G
ew

ehr soll w
ährend des Ladens gesichert

sein, und der Lauf soll in eine sichere R
ichtung

gerichtet sein. D
rehen S

ie das G
ew

ehr um
, um

d
as M

agazin zu lad
en. D

ie P
atronen m

it d
em

Lad
elöffel in d

as M
agazinerohr schieb

en und
einsetzen, b

is d
iese im

 R
o

hr festg
ehalten

w
erd

en. N
ach jed

er P
atro

ne hö
ren S

ie ein
“K

lick“ - G
eräusch; d

as b
ed

eutet, d
ass S

ie
d

ie nächste P
atrone lad

en können (B
ild: 12).

B
em

erku
n

g
: D

ie P
atro

n
en

kap
azität Ih

res
G

ew
ehres ist auf 3 S

chuß, d
.h. 1 S

chuß im
P

atronenlager und
 2 P

atronen  im
 M

agazin
dauerhaft begrenzt.

Z
um

 Laden der P
atronen in das P

atronenlager
ziehen S

ie d
en V

erschlußheb
el g

anz nach
hinten. W

ährend S
ie den V

erschlußhebel nach
hinten ziehen, w

ird
 eine P

atro
ne auf d

en
Ladelöffel geschoben w

erden. Lassen S
ie den

V
erschlußheb

el los. D
ie V

orw
ärtsb

ew
egung

d
es V

erschlusses führt d
ie P

atro
ne in d

as
P

atronenlager (B
ild

: 13). A
chten S

ie d
arauf,

dass w
ährend des Ladens Ihre Finger oder ein

anderer G
egenstand den A

bzug auf keinen Fall
berühren.
Jetzt ist Ihr G

ew
ehr geladen und schußbereit.

FE
U

E
R

N

E
rst Z

ielen, d
ann entsichern und

 d
en A

b
zug

b
etätigen. M

it jed
er B

etätigung d
es A

b
zuges

w
ird

 Ihre halb
autom

atische Flinte Luger 2005
die nächste P

atrone im
 P

atronenlager zünden,
d

ie leere P
atro

nenhülse ausw
erfen und

 d
ie

nächste P
atrone ins P

atronenlager zuführen.

N
ach d

em
 S

chuß seien S
ie entw

ed
er b

ereit,
d

ie nächste P
atro

ne zu verschießen o
d

er
sc

h
a

lte
n

 S
ie

 d
ie

 S
ic

h
e

ru
n

g
 w

ie
d

e
r e

in
.

E
N

TLA
D

E
N

V
or d

em
 E

ntlad
en seien S

ie sicher, d
ass d

ie
S

icherung des G
ew

ehres aktiviert ist. R
ichten

S
ie den Lauf in eine sichere R

ichtung. A
chten

S
ie d

arauf, d
ass Ihre Finger od

er ein and
erer

G
eg

en
stan

d
 d

en
 A

b
zu

g
 n

ich
t b

erü
h

ren
.

D
en

 V
ersch

lu
ß

h
eb

el m
it ein

er sch
n

ellen
B

ew
eg

u
n

g
 g

an
z n

ach
 h

in
ten

 zieh
en

. D
as

G
e

w
e

h
r 

w
irft 

d
ie

 
P

a
tro

n
e

 
a

u
s

 
d

e
m

P
atro

nenlag
er aus. W

ied
erho

len S
ie d

iese
B

ew
egung bis alle P

atronen im
 P

atronenlager
und M

agazinerohr ausgew
orfen sind (B

ild: 14).

V
ersich

ern
 S

ie sich
 d

u
rch

 A
n

seh
en

 d
es

P
atronenlagers und M

agazinrohres, dass keine
P

atrone m
ehr im

 G
ew

ehr vorhand
en ist. D

en
V

e
rsc

h
lu

ß
h

a
lte

kn
o

p
f 

d
rü

c
ke

n
 

u
n

d
 

d
e

n
V

erschluß schließen.

C
hokes

A
lle halbautom

atischen Flinten Luger 2005 sind
m

it M
ob

ilchokes ausgestattet. D
ad

urch kann
die S

chrotgarbe den jew
eiligen jagdlichen und

sp
o

rtlic
h

e
n

 N
o

tw
e

n
d

ig
ke

ite
n

 a
n

p
a

sse
n

.
(B

ild: 15).

D
ie C

hokes w
erden in den Lauf eingeschraubt.

Für d
ieS

chraub
vorgänge liegt ein geeigneter

C
hokeschlüssel bei.

W
A

R
N

U
N

G

W
enn S

ie d
ie C

hokes einsetzen, achten S
ie

d
arauf, d

aß sie fest, d
.h. b

is zum
 A

nschlag
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eingeschraubt w
erden. Feuern S

ie Ihr G
ew

ehr
nie ohne C

hoke-E
insatz ab, sonst können S

ie
d

en G
ew

ehrlauf b
eschäd

ig
en. B

ei starkem
G

eb
rauch d

er W
affe können sich d

ie C
hokes

lockern, sie sollten von Z
eit zu Z

eit auf festen
S

itz überprüft w
erden.

W
A

R
N

U
N

G
 

- 
S

ta
h

ls
c

h
ro

te

S
tahlschrotpatronen können von C

ylinder- bis
m

ax. 1/2-C
hoke verw

end
et w

erd
en, höhere

L
au

fveren
g

u
n

g
en

 sin
d

 n
ich

t zu
lässig

 u
n

d
können zu B

eschädigungen und V
erletzungen

führen.

K
E

N
N

Z
E

IC
H

N
U

N
G

E
N

 
D

E
R

C
hoke-E

insätze

U
m

 ihren Typ bestim
en zu können, haben die

C
hoke-E

insätze an dem
 E

nde m
it dem

 sie aus
d

e
r 

M
ü

n
d

u
n

g
 

z
e

ig
e

n
, 

K
e

rb
e

n
 

u
n

d
M

arkierungen. S
ie können die unten stehende

Tab
elle zur B

estim
m

ung d
er C

hoke-E
insätze

verw
enden.

D
em

ontage

V
or d

er D
em

ontage versichern S
ie sich, d

ass
das G

ew
ehr ungeladen ist. Ü

berprüfen S
ie das

P
atronenlager und M

agazinrohr durch A
nsehen.

D
as G

ew
ehr m

uß gesichert sein.

D
rehen sie den M

agazinedeckel nach links und
n

e
h

m
e

n
 

S
ie

 
ih

n
 

h
e

ru
n

te
r. 

(B
ild

: 
1

6
).

D
en V

ord
erschaft nach vorne schieb

en und
v

o
m

 
V

e
rs

c
h

lu
ß

g
e

h
ä

u
s

e
 

u
n

d
 

d
e

m
M

agazinrohrentfernen (B
ild: 17).

Z
iehen S

ie d
en G

ew
ehrlauf nach vorne und

en
tfern

en
 S

ie ih
n

 u
n

d
 M

ag
azin

ro
h

r vo
m

V
erschlußgehäuse (B

ild: 18).

D
as P

iston entfernen (B
ild: 19).

B
rin

g
e

n
 

S
ie

 
d

e
n

 
V

e
rsc

h
lu

ß
 

m
it 

d
e

m
A

usw
urffenster und

 d
em

 V
erschlußheb

el auf
eine gerade Linie.
S

o kann d
er V

erschlußheb
el sehr leicht von

d
em

 V
erschluß entfernt w

erd
en (B

ild
: 20).

V
ergessen S

ie ab
er nicht, d

ass d
er V

erschluß
im

m
er noch unter Fed

ersp
annung steht. S

ie
können zur R

einigung des V
erschlußgehäuses

d
ie A

b
zug

sg
rup

p
e vo

m
 V

erschlußg
ehäuse

entfernen. N
ach jeden 300 S

chüssen soll eine
kom

p
lette R

einigung vorgenom
m

en w
erd

en.

U
m

 d
ie A

b
zugsgrup

p
e zu entfernen, nehm

en
S

ie m
it einem

 g
eeig

neten d
ünnen S

tift d
ie

S
tiftm

uttern aus dem
 Verschlußgehäuse heraus

(B
ild: 25).

N
achd

em
 S

ie d
ie A

b
zugstifte entfernt hab

en,

können S
ie d

ie kom
p

lette A
b

zugsgrup
p

e aus
d

e
m

 
V

e
rsc

h
lu

ß
g

e
h

ä
u

se 
h

e
ra

u
sn

e
h

m
e

n
(B

ild
: 

2
6

). 
W

ir 
e

m
p

fe
h

le
n

 
Ih

n
e

n
 

d
ie

A
b

zu
g

g
ru

p
p

e n
u

r vo
n

 ein
em

 erfah
ren

en
B

ü
c

h
s

e
n

m
a

c
h

e
r 

w
a

rte
n

 
z

u
 

la
s

s
e

n
.

B
em

erku
n

g
: u

m
 d

ie A
b

zu
g

g
ru

p
p

e w
ied

er
einb

auen zu können, m
üssen S

ie vorher d
as

S
ch

lag
stü

ck sp
an

n
en

. S
p

an
n

en
 S

ie d
as

S
chlagstück m

it Ihrem
 D

aum
en bis es einrastet.

(B
ild: 27)

B
em

erkung: Jetzt ist Ihr G
ew

ehr ganz in seinen
einzelnen T

eilen zerleg
t w

o
rd

en. S
ie hab

en
k

e
in

e
 

w
e

ite
re

 
Z

e
rle

g
u

n
g

e
n

 
z

u
r

R
outinenreinigung zu m

achen D
ie Leute, d

ie
kein

e W
affen

exp
erten

 sin
d

, so
llen

 kein
e

w
e

ite
re

n
 

Z
e

rle
g

u
n

g
e

n
 

d
u

rc
h

fü
h

re
n

.

C
hoke-E

insatz
V

erengungsw
erte

  (m
m

)
   Inch

K
erbenzahl M

arkierung

Z
ylind

er

S
keet

1/4 C
hoke

1/2 H
alb

C
hoke

3/4 C
hoke

1/1 V
oll-C

hoke

0.00
.000“

0.13
.005“

0.25
.010“

0.51
.020“

0.64
.025“

0.89
.035“
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S
ie können d

as zerlegte G
ew

ehr im
 B

ild
 28

sehen.

B
em

erkung
: D

ie B
ild

er kö
nnen ein and

eres
M

o
d

e
ll 

d
a

rs
te

lle
n

, 
a

b
e

r 
d

ie
G

e
b

ra
u

c
h

sa
n

w
e

isu
n

g
e

n
 

sin
d

 
fü

r 
a

lle
halb

autom
atischen Luger 2005 Flinten gültig.

G
E

B
R

A
U

C
H

 
V

O
N

 
P

A
T

R
O

N
E

N

A
u

f d
em

 L
au

f Ih
rer L

u
g

er 2
0

0
5

 steh
t d

ie
Inform

ation üb
er d

as P
atronenlager – 12/76

oder 20/76.

D
ie V

erw
end

ung von w
ied

ergelad
ener od

er
fehlerhafter P

atronen führt zum
 E

rlöschen der
G

arantie und kann Ihnen oder den in der N
ähe

stehend
en P

ersonen S
chad

en zufügen. B
itte

b
e

a
c

h
te

n
 

S
ie

 
d

ie
 

b
e

ilie
g

e
n

d
e

n
G

rantiebedingungen.

W
A

R
N

U
N

G

D
ie V

erw
end

ung falscher P
atronen kann zu

V
erletzungen und

 B
eschäd

igungen d
er W

affe
führen. A

uf der Jagd sollen S
ie nur die richtigen

P
atronen bei sich haben.

R
E

IN
IG

U
N

G
 U

N
D

A
U

FB
E

W
A

H
R

U
N

G

N
ach jed

em
 G

eb
rauch sollten S

ie Ihr G
ew

ehr
reinigen. W

egen d
er K

onstruktion sollen d
ie

halb
auto

m
atischen G

ew
ehre m

ehr als d
ie

a
n

d
e

re
n

 
G

e
w

e
h

re
 

g
e

re
in

ig
t 

w
e

rd
e

n
.

R
einigen S

ie p
eriod

isch d
as Laufinnere und

alle m
etallischen Teile m

it einem
 W

affenöl und

R
einigungsgerät hoher Q

ualität. B
itte, kein Ö

l
in d

en V
erschluß laufen lassen. W

enn S
ie Ihr

G
ew

ehr für eine läng
ere Z

eit aufb
ew

ahren
w

erd
en, ölen S

ie alle M
etallteile m

it W
affenöl

ein,  und
 b

ew
ahren S

ie Ihr G
ew

ehr in einem
trockenen und sicheren O

rt. W
enn S

ie nachher
Ihr G

ew
ehr reinigen, achten S

ie d
arauf, d

ass
der Lauf ölfrei ist.

B
ei eventuell notw

end
igen  R

ep
araturen Ihrer

W
affe oder im

 Fall von R
eklam

ationen die unter
G

arantie fallen, sollten S
ie d

as G
ew

ehr falls
m

öglich in d
er originalen V

erp
ackung od

er in
einer geeigneten V

erp
ackung zusam

m
en m

it
einer kurzen schriftlichen B

eschreib
ung d

es
P

roblem
s  zu uns schicken.

P
atronenlager und N

r.
A

nw
endbare P

atronen

12/76 - 12G
a 3”

20/76 - 12G
a 3”

12/70 - 12G
a 2

3/4”
12/76 - 12G

a3

20/70 - 20G
a 2

3/4”
20/70 - 20G

a3

5

V
erw

enden S
ie bitte keine längeren P

atronen.
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7
66. B

arre  lim
itatrice  d

u  m
agasin

1. V
is  du  pied  caoutchouté  de  la  crosse)

2. C
aoutchouc  du  pied  de  la  crosse

3. C
rosse

3A
. C

hassis  intérieur  de  la  crosse

3B
. V

is  de  la  bandoulièe  de  la  crossel

4. C
heville  de  la  crosse

5. R
ondelle  de  la  cheville  de  la  crosse

5A
. C

ontre-rond
elle  d

e  la  cheville  d
e La  crosse

6. C
aisson

7. S
abot  d’arrêt  arrière  du  caisson

8. Tuyau  du  m
agasin

9. Loq
uet  d

e  la  tole

10. R
essort  du  loquet  de  la  tôle

11. G
oupille  du  loquet

12. S
egm

ent  de  goupille du  loquet

13. B
outon  pour  l’autom

atique

16. P
ousse-m

agasin

17. R
essort  du  m

agasin

18. B
ouchon  du  m

agasin

19. Fût

20. C
ouvercle  du  m

agasin)

21. R
ivet  de  bandoulière  pour  le C

ouvercle  du  m
agasini

22. R
ondelle  (m

x5)

23. É
crou  à  rondelle (m

x5)

24. C
aisson  de  la  détente

25. D
ouille  d

e  cheville  p
rincip

ale D
e  la  d

étente

26. S
egm

ent  de  cheville  principale D
e  la  détente

27. C
hevilles  p

ricip
ales  d

e  la D
étente

28. C
lé  de  sécurité

29. P
oussoir  de  clé  de  sécurité

30. R
essort  de  clé  de  sécurité

31. C
heville  d

u  loq
uet  d

u  ressort D
e  sécurité

32. D
étente

33. S
écurité  interne  de  la  détente

34. C
heville  de  la  détente

35. R
essort  de  la  détente

36. R
essort  p

ousse-sécurité interne

37. P
ousse-sécurité  interne  d

e La  d
étente

38. P
elle

39. Tête-de-cheval

40. R
ivet  tëte de cheval

41. P
ousse-tête-de-cheval

42. R
essort pousse-tête-de-cheval

43. C
hien  de  fusil

44. G
oupille  du chien

45. P
ousse-chien de  fusil

46. R
essort  pousse-chien  de  fusil

47. Levier  d’arm
em

ent

48. R
égulateur

48A
. R

essort  du  régulateur

48B
.  P

ousse-régulateur

48C
. É

crou  du  régulateur

50. P
iston

51. S
egm

ent

53. E
ssort  de  l’autom

atique

54. M
écanism

e

55. P
latine

56. R
essort  de  la  platine

57. G
oupille  de  la platine

58. O
nglet  extracteur

59. P
ousse-onglet

60. R
essort  de  l’onglet

61. G
oupille  de  l’onglet

62. M
anche  d’arm

em
ent

63. V
errouillage

64. C
anon

64A
. B

ande  ventilée

64B
. G

uidon  avant

64D
. A

nnelet  d
u  canon – cylind

re a  gaz

64E
. G

uidon arrière

65. Tube  de  giclée  am
ovible

LIS
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  D
E

S
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C
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N
O

TIC
E

 D
’U

TILIS
A

TIO
N

 P
O

U
R

FU
S

IL  D
E

  C
H

A
S

S
E

 S
E

M
I-A

U
TO

M
A

TIQ
U

E
Type M

 355-A
 Luger 2005

12/76 (3”)

A
VA

N
T D

’U
TILIS

ER
 VO

TR
E FU

S
IL D

E
C

H
A

S
S

E, VEU
ILLEZ S

’IL VO
U

S
 P

LA
IT

LIR
E

 TR
E

S
 A

TTE
N

TIV
E

M
E

N
T LE

S
IN

S
TR

U
C

TIO
N

S
 ET LES

 C
O

N
S

IG
N

ES
D

E
 S

E
C

U
R

ITE
 C

I-A
P

R
E

S
.

C
O

N
S

IG
N

E
S

 
D

E
 

S
É

C
U

R
IT

É

N
ous som

m
es p

ersuad
és q

ue la sécurité est
un sujet prim

ordial pour tous ceux d’entre nous
qui se servent des arm

es à feu et des m
unitions.

N
ous vous conseillons de lire très attentivem

ent
les instructio

ns co
ntenues d

ans ce livret.

Il est ind
isp

ensab
le d

e lire le p
résent m

od
e

d
’em

p
loi et toutes les instructions contenues

dans ce guide avant de charger ou décharger
votre fusil et de faire feu.
N

’oub
liez p

as q
ue la sécurité avec votre fusil

d
ép

end
 égalem

ent d
e votre com

p
ortem

ent!

A
TTE

N
TIO

N

A
van

t d
’u

tiliser vo
tre arm

e, veu
illez lire

a
tte

n
tive

m
e

n
t 

le
s 

c
o

n
sig

n
e

s 
c

i-a
p

rè
s

•
N

e jam
ais p

en
ser q

u
e le systèm

e d
e

sécurité d
e vo

tre arm
e est fiab

le à 100%
.

C
onsidérez toute arm

e com
m

e chargée et prête
à tirer, tant que vous ne vous êtes pas assuré

du contraire.

•
D

échargez votre fusil avant d
e traverser

une haie, m
onter sur un arb

re ou d
e franchir

un fossé

•
N

e chargez votre arm
e que juste avant son

utilisation. N
e p

ortez jam
ais un fusil chargé

•
P

o
ur chaq

ue m
anip

ulatio
n, m

aintenez
toujours la bouche de l’arm

e dans une direction
où vous ne risq

uez p
as d

e m
ettre en d

anger
des personnes

•
E

ntrep
o

sez to
ujo

urs vo
tre arm

e et vo
s

m
unitions dans différents endroits séparés l’un

de l’autre et sous clé,

•
D

irig
ez vo

tre arm
e uniq

uem
ent sur une

cib
le q

ue vo
us avez clairem

ent id
entifiée

•
F

a
m

ilia
rise

z 
vo

u
s 

p
a

rfa
ite

m
e

n
t 

a
u

m
aniem

ent de votre arm
e

•
P

o
u

r tirer, p
o

rtez u
n

 casq
u

e an
tib

ru
it

•
A

vant d
e charger votre arm

e, vérifiez q
ue

la ch
am

b
re à carto

u
ch

es et le can
o

n
 n

e
contiennent p

as d
e corp

s étrangers. U
tilisez

uniq
uem

ent d
es m

unitions com
p

atib
les avec

votre arm
e

•
N

’e
ffe

c
tu

e
z 

a
u

c
u

n
 

c
h

a
n

g
e

m
e

n
t, 

n
i

m
odification sur votre fusil. E

n com
plém

ent de
ce m

ode d’em
ploi, faites-vous expliquer l’arm

e
en

 d
étail p

ar vo
tre reven

d
eu

r sp
écialisé.

C
O

N
T

E
N

U
  D

E
 V

O
T

R
E

 P
A

Q
U

E
T

E
n sortant votre fusil d

e son em
b

allage, vous
trouverez d

eux élém
ents essentiels: le canon

e
t 

l’e
n

se
m

b
le

 
b

a
sc

u
le

/c
ro

sse
 (F

ig
. 1).

S
Y

S
TE

M
E

 D
E

 S
U

R
E

TÉ

V
o

tre fusil p
o

ssèd
e un systèm

e m
anuel d

e
sécurité au niveau de la détente. U

ne pression
sur le bouton de ce systèm

e m
anuel de détente

d
u côté gauche entraîne un soulèvem

ent d
u

côté droit. La détente est bloquée et la sécurité
est enclenchée. (C

es directions sont indiquées
à l’envers pour les m

odèles gauchers) (Fig. 2).

U
ne p

ressio
n sur le b

o
uto

n d
u cô

té d
ro

it
entraîne un soulèvem

ent du côté gauche et un
anneau rouge ap

p
araît. La sécurité n’est p

as
enclenchée, votre arm

e est p
rête au tir, vous

p
o

u
ve

z 
a

c
tio

n
n

e
r 

la
 

d
é

te
n

te
.(F

ig
. 

3
)

A
TTE

N
TIO

N

La sécurité d
e vo

tre fusil d
o

it to
ujo

urs être
actionnée jusq

u’à ce q
ue l’on soit p

rêt à faire
feu. A

insi on évite les accidents. N
’oubliez pas

que, si vous voyez l’anneau rouge sur l’extrém
ité

gauche, la sécurité n’est p
lus enclenchée et

votre fusil est p
rêt p

our le tir (Les d
irections

sont ind
iq

uées à l’envers p
our les m

od
èles

gauchers)

M
O

N
TA

G
E

D
évissez la vis-bouchon située sur l’extrém

ité
de la longuesse en le tournant vers la gauche.
(Fig. 4)

F
aîtes g

lisser la lo
ng

uesse vers l’avant. Le
p

isto
n

 d
o

it re
ste

r à
 sa

 p
la

c
e

. (F
ig

. 5)

T
enez le levier d

e culasse avec vo
tre m

ain
d

roite et engagez m
e canon d

e m
anière à le

faire co
ïncid

er avec le b
o

îtier d
e culasse

e
tl’e

xtré
m

ité
 

d
u

 
m

a
g

a
sin

 
tu

b
u

la
ire

. 
E

n8
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positionnant le canon vers le boîtier de culasse,
co

m
m

encez à tirer le levier d
e culasse en

arrière. (Fig. 6)

Introd
uisez le canon à l’intérieur d

u b
oîtier d

e
culasse et tirer en arrière le levier d

e culasse
à nouveau jusqu’à ce que le m

écanism
e trouve

sa p
osition d

e verrouillage. La liaison entre le
canon et le  boîtier de culasse doit être identique
au schém

a.. (Fig. 7)

G
uid

ez la longuesse au d
essus d

u m
agasin

tubulaire et grâce à la vis du fond du chargeur,
fixez la sur le chargeur. (Fig. 8)

A
ssurez-vous q

ue la longuesse est b
ien fixée

sur le boîtier de culasse. (Fig. 9)

R
em

ettre la vis-b
o

u
ch

o
n

 su
r le m

ag
asin

tub
ulaire en le to

urnant d
ans le sens d

es
aiguilles d

’une m
ontre et assurez-vous q

u’il
est bien serré sans qu’il y ait du jeu. Le canon
sera ain

si b
ien

 fixé su
r le fu

sil. (F
ig

. 10)

Le m
ontage d

e votre fusil est ainsi term
iné.

P
our ram

ener la culasse en avant, appuyer sur
l’arrêto

ir d
e cu

lasse (F
ig

. 11) L
o

rsq
u

e le
m

écanism
e se ferm

e, attention d
e retirer vos

doigts ou tout autre objet;  cela peut provoquer
des risques de blessures.

A
TTE

N
TIO

N

N
e transp

orter l’arm
e q

u’à cond
ition q

u’elle
soit d

échargée et m
ise en sûreté. D

écharger
im

m
édiatem

ent votre fusil après avoir tiré. N
e

jam
ais p

o
inter la b

o
uche vers so

i, ni vers
d

’autres p
erso

nnes, ni d
ans une d

irectio
n

incertaine.

C
H

A
R

G
E

M
E

N
T

Laisser to
ujo

urs l’arm
e en sûreté jusq

u’au
m

om
ent d

u tir. N
e viser q

ue d
es cib

les sûres.

P
o

ur rem
p

lir le charg
eur to

urnez la p
artie

inférieure de votre fusil. R
angez les cartouches

d
ans le m

ag
asin tub

ulaire et p
o

ussez-les
jusqu’à ce qu’elles soient prises dans le tube.
A

p
rès chaq

ue cartouche vous entend
rez un

«clic» q
ui ind

iq
ue q

ue le loq
uet est ferm

é et
que vous pouvez charger la cartouche suivante.
(Fig. 12)

R
em

arque: La capacité en cartouches de votre
fusil est lim

itée à 3 cartouches: 1 coup dans la
cham

b
re et 2 coup

s p
ar l’interm

éd
iaire d

’une
b

arre lim
itatrice p

lacée d
an

s le m
ag

asin
tubulaire. Les opérations concernant le m

ontage
et le dém

ontage de cette barre sont expliquées
dans le chapitre D

É
M

O
N

TA
G

E
.

P
our charger une cartouche dans la cham

bre,
tirez en arrière le levier d

e culasse. E
n faisant

ce geste une cartouche sera cham
b

rée. Le
m

ouvem
ent en avant d

u chargeur p
lacera  la

prem
ière cartouche dans la cham

bre. (Fig. 13)
P

endant le chargem
ent éviter absolum

ent tout
contact d

e vos d
oigts ou d

es autres ob
jets

avec la détente.

V
otre fusil est chargé et prêt pour le tir dès que

vo
u

s 
e

ffa
c

e
z 

la
 

sû
re

té
 

d
e

 
la

 
d

é
te

n
te

.

TIR

P
our tirer avec votre fusil placez la crosse dans

une p
osition ad

éq
uate entre votre ép

aule et
votre joue. V

isez  la cib
le. R

etirez la sûreté d
e

d
étente et vous p

ouvez tirer en actionnant la
détente. C

haque fois que vous tirez, votre fusil

sem
i-au

to
m

atiq
u

e éjectera l’étu
i vid

e et
em

m
èn

era la carto
u

ch
e su

ivan
te d

an
s la

cham
bre.

D
É

C
H

A
R

G
E

M
E

N
T

A
vant le d

échargem
ent assurez-vous q

ue le
systèm

e d
e sûreté est actio

nné. O
rientez

to
ujo

urs le cano
n vers une d

irectio
n sûre.

P
end

ant le d
échargem

ent éviter ab
solum

ent
tout contact de vos doigts ou des autres objets
avec la détente.

R
etirez rap

id
em

ent en arrière le levier d
e

culasse. C
e m

ouvem
ent éjectera la cartouche

restée dans la cham
bre. E

n répétant plusieurs
fois ce geste,  vous éjectez aussi toutes les
cartouches  restées dans la cham

bre ou dans
le m

agasin tubulaire. (Fig. 14)

A
ssurez-vous par un contrôle visuel qu’aucune

cartouche ne soit restée d
ans la cham

b
re et

dans le m
agasin tubulaire.

C
H

O
K

E
S

Tous les fusils sem
i-autom

atiq
ues M

 355-A
sont livrés, sauf les m

odèles «slug», avec des
M

obilchokes interchangeables et une clé. V
ous

avez la possibilité de m
odifier la dispersion des

p
lo

m
b

s d
e p

lo
m

b
 p

ar l’in
term

éd
iaire d

e
différents chokes. (Fig. 15)

Le filetage p
our les chokes se trouvent d

ans
le canon de votre fusil. P

lacez la clé du choke
dans le cran spécial à son extrém

ité et tournez-
la d

ans le sens contraire d
es aiguilles d

’une
m

ontre p
our sortir le choke ou d

ans le sens
des aiguilles d’une m

ontre pour placer le choke.
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A
TTE

N
TIO

N

E
n rem

ettant en place le choke dans le canon
rassurez-vous q

ue tout est vissé sans laisser
de jeu et que le choke s’est bien adapté dans
le canon. P

our les d
om

m
ages éventuels q

ui
p

euvent nuire au canon, ne tirez jam
ais sans

avoir p
lacé un choke à l’intérieur. N

ettoyez
régulièrem

ent vos chokes.

A
T

T
E

N
T

IO
N

 
P

O
U

R
 

T
IR

 
A

V
E

C
B

ILLE
S

  D
’A

C
IE

R

Les cartouches avec billes d’acier doivent être
utilisées uniquem

ent avec des 1/2 chokes  ou
avec d

es chokes d
e d

iam
ètre sup

érieur. N
e

tirez p
as avec d

es chokes «full» car cela p
eut

endom
m

ager votre arm
e.

C
A

R
A

C
T

E
R

IS
T

IQ
U

E
S

 
D

E
S

C
H

O
K

E
S

L
es ch

o
kes co

m
p

o
rten

t u
n

 m
arq

u
ag

e à
l’extrém

ité des chokes sous form
e de rainures

pour en indiquer le diam
ètre. P

our l’identification
des chokes qui vous sont livrés avec votre fusil,
vous pouvez vous servir du tableau ci-dessous.
V

o
u

s p
o

u
ve

z o
b

te
n

ir a
u

 p
rè

s d
e

 vo
tre

fournisseur les chokes indiqués dans le tableau.

D
É

M
O

N
TA

G
E

A
vant de com

m
encer à effectuer le dém

ontage
de votre fusil, assurez-vous qu’il est déchargé.
V

érifiez l’intérieur de la cham
bre et le m

agasin
tub

ulaire. V
érifiez q

ue le d
isp

ositif d
e sûreté

est actionné.

T
o

u
rn

ez la vis-b
o

u
ch

o
n

 vers la g
au

ch
e

(Fig. 16)

Faire glisser la longuesse vers l’avant. (Fig. 17)

Tirez le canon en avant et lib
érez-le aussi d

u
b

o
îtier d

e culasse et d
u m

ag
asin tub

ulaire
(Fig. 18)

E
nlevez le piston. (Fig. 20)

A
lignez le verrouillage avec la fenêtre d’éjection

et le levier d
e culasse. O

n p
eut ainsi enlever

facilem
ent le levier d

e culasse d
u m

écanism
e

de verrouillage. N
’oubliez pas que le m

écanism
e

de verrouillage est encore sous la pression du
ressort.

A
p

rès avoir enlevé le levier d
e culasse vous

p
o

uvez so
rtir l’ensem

b
le d

u m
écanism

e, la
m

anette d
u verrou et le régulateur. (Fig

. 21)

La m
anette d

u verro
u, le m

écanism
e et le

régulateur peuvent être séparés l’un de l’autre
p

o
u

r n
etto

yag
e. S

o
u

levez lég
èrem

en
t le

m
écanism

e p
ar la m

anette d
u verro

u p
o

ur
l’enlever. (Fig. 23)

E
n retirant vers le haut le levier d

e culasse,
co

m
m

e ind
iq

ue le d
essin, vo

us p
o

uvez la
séparer du régulateur. (Fig. 24)

P
our le nettoyage com

p
let d

e la b
atterie d

e
détente et du boîtier de culasse, vous pouvez
sortir la b

atterie d
e la d

étente. O
n p

réconise
de réaliser un nettoyage com

plet après 300tirs.

P
our séparer la batterie de la détente, enlevez

d’abord les goupilles principales de la détente
à l’aid

e d
’une chasse-g

o
up

illes. (F
ig

. 25)

A
près avoir enlevé les goupilles, vous pouvez

sortir du boîtier de culasse la batterie de détente
avec facilité. (F

ig
. 26) S

i vo
u

s so
u

h
aitez

poursuivre le dém
ontage, veuillez vous adresser

à un spécialiste.

R
em

arq
ue: A

vant d
e rem

onter la b
atterie d

e
d

étente, le chien d
e fusil d

oit être arm
é. P

our
l’installer, verrouillez le par sim

ple pression sur
son em

placem
ent. (Fig. 27)

N
om

 des C
hokes

R
étrécisseur du canon

  (m
m

)
   P

ouce
R

ainure
M

arquage

C
ylind

re

S
keet

C
ylind

re am
élioré

M
od

ifié

M
od

ifié am
élioré

Full

0.00
.000“

0.13
.005“

0.25
.010“

0.51
.020“

0.64
.025“

0.89
.035“

IIIIII

IIIII

IIII

IIIIII

CSICMIMF
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R
em

arque: Votre fusil est entièrem
ent dém

onté.
U

n dém
ontage plus poussé pour un nettoyage

et entretien usuel n’est pas nécessaire. C
onfier

votre arm
e à un sp

écialiste si vous souhaitez
un dém

ontage plus com
plet.

V
ous p

ouvez ob
server le fusil d

ém
onté sur la

Fig. 28.

R
em

arque: Les schém
as utilisés peuvent être

d
ifférents d

e votre fusil. Les instructions sont
va

la
b

le
s 

p
o

u
r 

to
u

s 
le

s 
m

o
d

è
le

s 
se

m
i-

autom
atiques.

U
TILIS

A
TIO

N
  D

E
S

  C
A

R
TO

U
C

H
E

S

S
ur le canon de chaque fusil sem

i-autom
atique

M
 355-A

 la longueur d
e cham

b
re et le calib

re
d

e cartouche utilisab
le sont ind

iq
ués. S

ur le
Tab

leau suivant sont listées les cartouches
selon les num

éros et les cham
bres différents:

Les cartouches ad
éq

uates ou les cartouches
rech

arg
ées n

e so
n

t p
as co

u
vertes p

ar la
garantie et peuvent causer des dom

m
ages sur

vo
us o

u sur vo
tre ento

urag
e. C

o
nsultez le

C
ertificat de G

arantie pour les restrictions dans
le cadre de la garantie.

A
TTE

N
TIO

N

L’utilisation d
’une cartouche inad

éq
uate p

eut
causer des dégât, tant à votre arm

e qu’à vous-
m

êm
e. P

our votre sécurité, utilisez uniquem
ent

d
es carto

u
ch

es ad
éq

u
ates lo

rsq
u

e vo
u

s
chassez.

N
E

T
T

O
Y

A
G

E
  E

T
  P

R
O

T
E

C
T

IO
N

A
p

rès chaq
ue tir, vous d

evez nettoyer votre
arm

e. Les fusils sem
i-autom

atiques exigent un
n

etto
yag

e p
lu

s fréq
u

en
t à cau

se d
e leu

r
conception.

L’intérieur d
u cano

n et to
utes les surfaces

m
étalliq

u
es d

o
iven

t être p
ério

d
iq

u
em

en
t

nettoyés avec une graisse pour arm
e de haute

q
ualité et d

es ustensiles d
e netto

yag
e. N

e
graisser jam

ais l’intérieur d
es m

écanism
es.

S
i vous n’utilisez p

as votre fusil p
end

ant un
certain tem

p
s, g

raissez to
utes les p

ièces
m

étalliques de votre arm
e et protégez-les dans

un endroit sec et sûr.

IN
S

T
R

U
C

T
IO

N
S

 
 

D
IV

E
R

S
E

S
.

P
our la rép

aration d
es fusils d

ans le cad
re d

e
la garantie, veuillez nous les retourner d

ans
leur em

ballage d’origine si c’est possible. D
ans

le cas contraire, faire un p
aq

uet ap
p

rop
rié et

résistant et jo
ig

nez-y une lettre p
o

ur no
us

indiquer le problèm
e.

C
ham

bre et C
alibre de C

artouche
C

artouches utilisables

12G
A

 3”

20G
A

 3”

12G
A

 3”,2 3/4”

20G
A

 3”,2 3/4”

11

N
’utilisez p

as d
e cartouche d

’une longueur sup
érieure à

celle qui est indiquée sur le canon.
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66. La barra lim
itadora

1. Tornillo de la gom
a(x2)

2. La gom
a de la cantonera

3. C
ulata

3A
. P

ieza de enlace de culata

3B
. Tornillo de la canton de culata

4. C
anton de culata

5. A
randela de canton de culata

5A
. R

ondela de canton de c. (M
x10)

6. La caja

7. C
antonera detrás de la caja

8. Tubo de recám
ara

9. R
ecoge lata

10. M
uelle de recoge lata

11. P
in de cogedor

12. S
egm

an del pin de cogedor

13. B
oton del autom

atico

16. E
m

pujador de recám
ara

17. M
uelle de recám

ara

18. La tapa de recam
ara

20. La tapa de recam
ara

21. R
em

ache de correa de t. R
ecám

a

22. A
randela (m

x5)

23. Tuerca con arandela (m
x5)

24. La caja de gatillo

25. C
artucho de pin de gatillo

26. S
egm

an de pin de gatillo

27. P
ins principales de gatillo

28. S
eguro

29. E
m

pujador de seguro

30. M
uelle de seguro

31. P
in del m

uelle de seguro

32. G
atillo

33. S
eguro interior

34. P
in del gatillo

35. M
uelle del gatillo

36. M
uelle d

e seguro interior

37. E
m

pujador de seg. Interi

38. C
azoleta

39. M
artillo

40. R
em

ache del m
artillo

41. E
m

pujador del m
artillo

42. M
uelle de m

ep. D
e m

artillo

43. P
ercutor

44. P
in del percutor

45. E
m

pujador del percutor

46. M
uelle de em

p. P
ercutor

47. E
l m

ango em
pujador

48. R
egulador

48A
. M

uelle de regulador

48B
.  E

m
pujador de regulador

48C
. Tuerca de regulador

50. P
‹ston

51. S
egm

an

53. M
uelle d

e autom
atico (ap

lica)

54. M
ecanism

o

55. A
guja

56. M
uelle de aguja

57. P
in de aguja

62. M
ango de tensar

64A
. Tira

64B
. M

ira

65. S
hock m

ovil

LIS
TA

D
O

 D
E

 P
IE

Z
A

S
 D

E
 LA

 E
S

C
O

P
E

TA
 S

E
M

IA
U

TO
M

Á
TIC

A

19. La cana

59. E
m

pujador de la una

58. La una

60. M
uelle de la una

61. P
in de la una

63. R
eten

64. E
l canon

64D
. A

randela del canon

64E
. B

oquilla dal canon
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IN
S

TR
U

C
C

IO
N

E
S

 D
E

 U
S

O
 D

E
 LA

E
S

C
O

P
E

TA
 S

E
M

IA
U

TO
M

Á
TIC

A
 M

-
  355-A

 LU
G

E
R

 2005
12/76(3’’)

A
N

TES
 D

E EM
P

EZA
R

 A
 U

TILIZA
R

 S
U

ES
C

O
P

ETA
 LEA

 A
TEN

TA
M

EN
TE LO

S
C

O
N

S
EJO

S
 Y

 LA
S

 IN
S

TR
U

C
C

IO
N

ES
.

M
A

D
ID

A
S

 
D

E
 

S
E

G
U

R
ID

A
D

E
stam

os convencid
os d

e q
ue p

ara tod
as las

p
erso

nas q
ue m

anejan arm
as d

e fueg
o

, el
asu

n
to

 m
ás im

p
o

rtan
te es la seg

u
rid

ad
.

P
or esta razón, por favor lea atentam

ente todo
el texto de estas instrucciones.

A
ntes de cargar, descargar o hacer fuego tiene

q
ue estar seguro d

e q
ue ha entend

id
o tod

as
las instrucciones.

‹ La seg
urid

ad
 d

e su esco
p

eta d
ep

end
e d

e
usted!

A
D

V
E

R
TE

N
C

IA

A
ntes d

e em
p

ezar a utilizar su escop
eta, p

or
favo

r lea atentam
ente lo

s co
nsejo

s ab
ajo

indicados:

•
N

o confíe en el sistem
a d

e segurid
ad

 d
e

ninguna arm
a. M

aneja su escopeta en todo el
m

o
m

e
n

to
 c

o
m

o
 si e

stu
vie

ra
 c

a
rg

a
d

a
 y

preparada para el fuego.
•

N
unca p

ase una valla, nunca sub
a a un

árb
ol o nunca salte ningún ob

stáculo con el
arm

a cargada.
•

S
i no va utilizar su escop

eta no la cargue
y so

b
re to

d
o

 n
u

n
ca tran

sp
o

rte carg
ad

a.

•
Tengan esp

ecial cuid
ad

o d
ond

e d
irige la

b
o

ca d
e su esco

p
eta así no

 tend
rán q

ue
preocupar los dem

ás.
•

La escopeta y los explosivos se tienen que
g

u
ard

ar b
ajo

 llave y en
 d

iferen
tes sitio

s.
•

S
i no esta seguro d

e su b
lanco o lo q

ue
h

a
y 

d
e

trá
s 

d
e

l 
b

la
n

c
o

 
n

u
n

c
a

 
d

isp
a

re
.

•
S

iem
p

re tiene q
ue sab

er el alcance d
e su

escopeta.
•

C
uando dispare siem

pre utilice protectores
de los ojos y de los oídos.
•

C
o

m
p

rueb
e siem

p
re q

ue el cañó
n está

libre de suciedad y cuerpos extraños y siem
pre

utilice cartuchos correctos p
ara su escop

eta.
•

N
o cam

b
ie ni m

od
ifiq

ue p
or su cuenta la

arm
a. Y

 haz q
ue p

erió
d

icam
ente revise un

experto de arm
as su escopeta.

C
O

M
O

 D
E

S
C

A
R

G
A

R
 E

L
 A

R
M

A

C
uand

o
 ab

re el p
aq

uete vera d
o

s p
iezas

p
rincip

ales, uno d
e ellos es el cañón y la otra

es el conjunto d
e recám

ara &
 culata. (Foto.1)

C
on la escopeta se entrega una pieza  de shock

q
ue esta p

uesto en el cañón y q
ue se p

ued
e

cam
b

iar p
or d

entro, ap
arte tiene una llave d

e
shock. La barra de lim

itación saldrá de la caja
o estará puesta en la recám

ara.

S
E

G
U

R
ID

A
D

E
l gatillo m

anual d
e su escop

eta q
ue estará

encajada en el bloque de cierre de la recám
ara

tiene un sistem
a de seguridad. D

esde la parte
izq

uierd
a cuand

o se em
p

uja este sistem
a d

e
segurid

ad
, se sob

re sale un trozo d
esd

e la
parte derecha de su escopeta, en esta posición
se queda bloqueado el gatillo y estará puesta
el seg

uro
. (E

stas ind
icacio

nes d
e lo

s lad
o

s
serán al revés en las escop

etas d
e zurd

os)
(Foto. 2)

A
 este botón de seguridad si se em

puja por la
p

arte d
erecha, se sob

re sald
rá p

or la p
arte

izq
uierd

a y se vera una m
arca roja encim

a.
E

sta se indica que la escopeta esta preparada
para disparar y que no lleva puesta el seguro.
(Foto. 3)

A
D

V
E

R
TE

N
C

IA

H
asta q

ue uno no esta p
rep

arad
o y d

ecid
id

o
a d

isp
arar no

 tiene q
ue q

uitar el seg
uro

,
ad

vertim
os q

ue esto es m
uy im

p
ortante. A

sí
se evitara disparos accidentados. N

o le olvide
q

ue si ve la m
arca roja en la p

arte izq
uierd

a
de su escopeta, es decir que su arm

a no tiene
puesto el seguro y que cuando dispare tendrá
el fuego. (Los lados indicados en las escopetas
de zurdos son al revés.)

M
O

N
TA

JE

A
b

re la tap
a d

el cerrojo q
ue esta en la p

unta
de la culata, girando al revés de las agujas del
reloj. (Foto. 4)

S
aq

ue el alza em
p

ujand
o

 hacia d
elante. E

l
p

istó
n

 se tien
e q

u
e q

u
ed

ar en
 su

 sitio
.

(Foto. 5)

C
on la m

ano derecha coja el m
ango de tensar

y nivela el cañón con la caja y con el b
loq

ue
d

e la recám
ara. E

ncajand
o el cañón con la

caja, estira hacia atrás el m
ang

o
. (Fo

to
. 6)

H
asta q

ue q
ued

a encajad
o el cañón con la

caja y se en
g

an
ch

an
 lo

s cerro
jo

s sig
u

e
em

pujando el cañón hacia la caja y estira atrás
el m

ango. La adaptación del cañón con la caja
tien

e q
u

e ser co
m

o
 se ve en

 el d
ib

u
jo

.
(Foto. 7)
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P
asand

o la culata p
or encim

a d
el tub

o d
e la

recám
ara, encaje con la caja com

o se ve en el
dibujo. (Foto. 8)

E
n

cajan
d

o
 lo

 b
ien

 la cu
lata co

n
 la caja,

aseg
u

rase q
u

e se en
g

an
ch

aro
n

 b
ien

 lo
s

enganches.(Foto. 9)

A
hora vuelve a encajar la tapa en el tubo de la

recám
ara girando al sentido de las agujas del

reloj. E
n esta posición se quedara encajado el

cañó
n to

talm
ente co

n su arm
a. (Fo

to
. 10)

A
sí q

ued
a m

ontad
a su escop

eta, P
ara cerrar

el m
ecanism

o
 ap

rieta el b
o

tó
n auto

m
ático

.
(Fo

to
. 11). M

ientras se cierra el m
ecanism

o
tengan m

ucho cuidado de no tener los dedos
o alguna cosa cerca d

el m
ecanism

o. A
hora

em
p

ujand
o el b

otón d
e segurid

ad
 p

ongan el
seguro.

A
D

V
E

R
TE

N
C

IA

H
asta q

ue no esta p
rep

arad
o y d

ecid
id

o d
e

disparar no cargue su escopeta y después de
term

inar d
e d

isp
arar p

or favor d
escarga su

escopeta enseguida. S
iem

pre lleva la escopeta
con el seguro puesto.

E
l seg

uro
 p

uesto
 no

 q
uiere d

ecir q
ue esta

seguro totalm
ente. La seguridad de su escopeta

siem
p

re d
ep

end
e d

e usted
 p

or eso siem
p

re
te

n
g

a
 

c
u

id
a

d
o

 
d

o
n

d
e

 
d

irig
e

 
e

l 
c

a
ñ

ó
n

.

C
A

R
G

A
R

A
l m

om
ento de cargar siem

pre tenga el seguro
puesto y el cañón dirigido a una zona segura.

P
ara carg

ar la recám
ara g

ira al revés su
escopeta E

ncaja los cartuchos por encim
a de

la cazoleta al tub
o d

e la recám
ara, y em

p
uja

hasta que queda cogida. D
espués de introducir

cad
a cartucho se tiene q

ue oír el “clik” q
ue

indica que el cogedor de cartuchos esta cerrado
y que se puede cargar el siguiente. (Foto. 12)

N
ota: La cap

acid
ad

 d
e su escop

eta, p
ued

e
q

ue esta lim
itad

o a 2 cartuchos, con la b
arra

lim
itadora puesta en la recám

ara. C
om

o quitar
o poner esta barra esta explicado en al párrafo
de D

E
S

M
O

N
TA

JE

P
ara cargar cartuchos en la recám

ara d
e los

cartuchos se tiene q
ue estirar hacia atrás el

m
ango de tensar. M

ientras estira el m
ango se

encajara un cartucho
  d

e la recám
ara a la

cazo
leta. S

u
elta el m

an
g

o
 d

e ten
sar. E

l
m

ovim
iento del m

ecanism
o, em

pujara el prim
er

cartucho a la cam
a. (Foto. 13). E

n el m
om

ento
d

e carga tenga cuid
ad

o d
e no tocar con la

m
ano o con otra cosa el gatillo.

E
n este m

om
ento su escop

eta esta cargad
o,

cuand
o saq

ue el seguro estará p
rep

arad
o a

disparar.

D
IS

P
A

R
O

A
ntes d

e d
isp

arar ap
oya b

ien la culata d
e su

escopeta en su hom
bro, encaja bien su m

ejilla
y agarre bien con sus dos m

anos la escopeta.
Fije bien al blanco. Q

uita el seguro y el m
om

ento
que estire el gatillo se disparará su arm

a. C
ada

ve
z 

q
u

e
 

e
stire

 
e

l 
g

a
tillo

 
su

 
e

sc
o

p
e

ta
sem

iautom
ática hará fuego, tirara el cartucho

vacío a fuera y recargara su escopeta de nuevo.
D

espués de esta si no quiere seguir disparando
no olvide de poner el seguro.

D
E

S
C

A
R

G
A

A
ntes d

e d
escargar tiene q

ue estar el seguro

puesto. Tenga cuidado a donde dirige el cañón.
En el m

om
ento de descargar tenga la seguridad

d
e q

ue su m
ano o cualq

uier otro ob
jeto no

to
q

u
e

 
e

l 
g

a
tillo

 
d

e
 

n
in

g
u

n
a

 
m

a
n

e
ra

.

E
stira el m

ango de tensar, con un m
ovim

iento
d

inám
ico, hacia atrás. E

ste m
ovim

iento hará
q

ue salte fuera el cartucho q
ue esta d

entro.
R

ep
itiend

o este m
ovim

iento saq
ue tod

os los
cartuchos q

ue estén cargad
os en la cam

a y
en el tubo de la recám

ara (Foto.14). M
irándolo

b
ien a la cam

a y al tub
o d

e la recám
ara  q

ue
no

 haya q
ued

ad
o

 ning
ún cartucho

 d
entro

,
ap

rieta el b
otón d

e autom
ático p

ara cerrar el
m

ecanism
o.

TU
B

O
S

 D
E

 S
H

O
C

K
S

IN
TE

R
C

A
M

B
IA

B
LE

S
 P

O
R

 D
E

N
TR

O

Todas las escopetas sem
iautom

áticas M
.355-

A
, m

enos los m
odelos “S

lug”, se entregan con
los shocks intercam

biables por dentro y la llave
de shock. U

tilizando diferentes tubos de shock
se p

ued
e m

od
ificar el rep

arto d
e p

erd
igones.

(Foto. 15)

S
u cañó

n viene p
rep

arad
o

 co
n las ro

scas
adecuadas para los tubos de shocks diferentes.
E

ncajand
o la llave d

e shock en la ranura q
ue

esta en la p
unta d

el tub
o d

e shock y girand
o

en contra de los sentidos de las agujas de reloj
se saca el cañ

ó
n

 y al revés se co
lo

ca.

A
D

V
E

R
TE

N
C

IA

C
uand

o
 co

lo
ca el tub

o
 d

e sho
ck teng

a la
segurid

ad
 d

e q
ue se ap

retó b
ien sin q

ued
ar

hueco y q
ue se encaja correctam

ente el tub
o

d
e shock al cañón. N

unca d
isp

are sin el tub
o

de shock colocado, puesto que se puede dañar
el cañón.
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D
esp

ués d
e m

uchos d
isp

aros es p
osib

le q
ue

se flojea el tubo de shock.

C
uando utiliza perdigones de acero y solam

ente
coloq

ue los tub
os d

e shocks m
od

ificad
os o

valores d
e estrecham

ientos p
eq

ueños. C
on

lo
s 

tu
b

o
s 

d
e

 
sh

o
c

k
s 

d
e

 
va

lo
re

s 
d

e
estrecham

iento
s alto

s o
 F

ull no
 se p

ued
e

disparar.

M
A

R
C

A
S

 D
E

 TU
B

O
S

 D
E

 S
H

O
C

K
S

Los tubos de shocks intercam
biables de dentro

están m
arcados por su parte superior con unas

rend
ijas o una m

arca. Los tub
os d

e shocks
sum

inistrados con su escopeta encontrara en
la tabla m

encionado abajo. Los otros que están
en la tabla y que no vienen sum

inistrados con
su escop

eta se p
ued

e p
ed

ir  las tiend
as d

e
ventas autorizadas.

D
E

S
M

O
N

TA
JE

A
ntes d

e d
esm

ontar su escop
eta tiene q

ue
estar seguro d

e q
ue esta d

escargad
o. P

ara
estar seguro de que no había quedado ningún
cartucho, m

ire b
ien la cam

a y la recám
ara. Y

tam
bién tiene que asegurarse de que el seguro

esta puesto.

Q
uita la tapa de la recám

ara girando contra el
sentid

o
 d

e las ag
ujas d

el relo
j. (F

o
to

.16)

S
aque el alza de la caja y del bloque de cierre

d
e recám

ara, em
p

u
jan

d
o

 h
acia d

elan
te.

(Foto.17)

S
aq

ue el cañó
n d

e la caja y d
el b

lo
q

ue d
e

cierre d
e recám

ara,estirand
o hacia d

elante.
(Foto.18)

S
aque el pistón. (Foto. 19)

C
on su m

ano izq
uierd

a estire un p
oco hacia

atrás el m
ango d

e tensar p
ara aflojar. H

aga
coincidir el agujero del m

ango con el de fondo,
así d

e esta m
anera se p

ued
e q

uitar el m
ango

d
e tensar el m

ecanism
o

 co
n la facilid

ad
.

(Foto. 20). N
o se olvid

e d
e q

ue el m
ango d

e
tensar esta tod

avía con la tensión d
el m

uelle
que tiene.

D
espués de quitar el m

ango, quite el regulador,
em

pujador o sea todo el m
ecanism

o, estirando
a lo largo d

el tub
o d

e la recám
ara. (Foto. 21)

S
aque fuera el tubo de la recám

ara del m
uelle.

(Foto. 22)

E
l m

and
o

, el reg
ulad

o
r y el m

ecanism
o

 se
p

ued
en sep

arar p
ara p

od
er lim

p
iar. E

sto se
p

ued
e hacer estirand

o el m
ecanism

o con el
m

ango hacia arriba. (Foto. 23)

Y
 tam

b
ién el m

ang
o

 su p
ued

e sep
arar d

el

regulad
or, estirand

o hacia arrib
a com

o se ve.
(Foto. 24) P

ara q
ue se p

ued
a lim

p
iar b

ien la
caja y el gatillo, se tiene que sacar el conjunto
del gatillo. C

ada 300 disparos, es aconsejable
hacer una lim

pieza com
pleta.

P
ara sacar a fuera el conjunto de gatillo prim

ero
hay q

ue q
uitar los p

ins con una cosa fina y
aguda. (Foto. 25)

D
esp

ués d
e sacar los p

ins se p
ued

e sacar a
fuera p

o
r co

m
p

leto
 el co

njunto
 d

el g
atillo

.
(Foto. 26)
S

i no es un exp
erto d

e arm
as es aconsejab

le
q

ue no d
esm

onte m
as el conjunto d

el gatillo.

N
ota: A

ntes d
e colocar a su sitio el conjunto

d
e g

atillo
 hay q

ue tensar el p
ercuto

r. P
ara

tensarlo, estire con el dedo pulgar el percutor
h

acia atrás h
asta q

u
e q

u
ed

e en
cajad

o
.

(Foto. 27)

N
om

bre del tubo
de shock

V
alores de estrecham

ientos
     (m

m
)

         pulgada
R

endijas
M

arca

C
ilind

ro

S
keet

Im
p

rovied
 C

ylind
er

M
od

ified
Im

p
rovied

 M
od

ified

Full

0.00
.000“

0.13
.005“

0.25
.010“

0.51
.020“

0.64
.025“

0.89
.035“

IIIIII

IIIII

IIII

IIIIII

CSICMIMF
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N
ota: C

on estas m
aniob

ras su escop
eta se

queda suficientem
ente desm

ontada. P
ara una

lim
p

ieza d
e rutina no

 hace falta d
esm

o
ntar

m
ás. S

i usted no es un experto de arm
as nunca

d
eb

en d
esm

ontar su escop
eta m

as q
ue esta.

E
n la foto num

ero 28 se puede ver la escopeta
desm

ontada.

N
o

ta: L
as fo

to
s u

tilizad
as p

u
ed

aeq
u

e n
o

co
incid

a co
n su esco

p
eta, p

ero
 to

d
as las

escopetas sem
iautom

áticas tienen las m
ism

as
in

stru
c

c
io

n
e

s. 
U

S
O

 
D

E
 

C
A

R
T

U
C

H
O

S

E
n el cañón de cada escopeta sem

iautom
ático

M
 355-A

, esta escrita la m
áxim

a cam
a y num

ero
del cartucho que se puede usar. E

n la tabla de
ab

ajo, esta ind
icad

o tip
os d

e cartuchos p
ara

diferentes cam
as y núm

eros de los cartuchos.

Los cartuchos utilizad
os fuera d

el estánd
ar o

cartuchos rellenad
os d

e nuevo p
ued

en d
añar

a usted o a las personas que esta a su alrededor
y aparte queda su arm

a fuera de garantía P
ara

las cond
iciones y lim

itaciones d
e la garantía

lea el D
ocum

ento de la G
arantía.

La carg
a y d

escarg
a p

o
r d

escuid
o

 d
e lo

s
cartucho

s no
 ad

ecuad
o

s p
ued

en p
ro

vo
car

problem
as graves, heridas o incluso accidentes

m
ortales para usted y para quienes estén a su

alrededor.

LIM
P

IA
R

 Y
 G

U
A

R
D

A
R

D
esp

ués d
e las jornad

as d
el tiro siem

p
re hay

q
ue lim

p
iar su escop

eta. P
ara su inform

ación
las escopetas sem

iautom
áticas necesitan una

lim
p

ieza m
as a m

enud
o com

p
arand

o con las
otras.

P
eriód

icam
ente lim

p
ia las p

artes m
etálicas y

el cañón con un aceite de calidad alta de arm
as

y con utensilios de lim
pieza. P

ero nunca hecha
aceite p

o
r el interio

r d
e lo

s m
ecanism

o
s.

S
i va guardar su escopeta para un tiem

po largo
utilice aceite gres p

ara arm
as y guard

a en un
lugar seco. D

espués cuando va volver a utilizar
tenga cuid

ad
o d

e q
ue d

entro d
el cañón no

tenga aceite.

R
E

P
U

E
S

TA
 Y

 S
E

R
V

IC
IO

P
ara en

viar a rep
arar las esco

p
etas co

n
garantía, intente colocar su arm

a en su caja
original, si no lo tiene envuelve con una caja
d

e cartón fuerte y siem
p

re añad
e una carta,

explicando la avería.

La cam
a y el N

o de cartucho
Los cartuchos que se pueden utilizar

12/76 - 12G
a 3”

12/70 - 12G
a 2 3/4”

20/76 - 20G
a 3”

20/70 - 20G
a 2 3/4”

12/76 - 12G
a3”

20/76 - 12G
a3”

17

N
unca deberían utilizar cartuchos cuál su tam

año es m
ás grande que el

tam
año m

áxim
o que esta grabado en el cañon
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66. M
agazine capacity plug

1. R
ecoil pad screw

 (x2)

2. R
ecoil pad

3. S
tock

3A
. S

tock inner fram
e

3B
. S

tock sling sw
ivel stud

4. S
tock screw

5. S
tock screw

 w
asher

5A
. W

asher stopper

6. R
eceiver

7. B
olt recoil pad

8. M
agazine tube

9. Latch

10. Latch spring

11. Latch pin

12. Latch pin detent spring

13. A
ction release button

16. M
agazine follow

er

17. M
agazine spring

18. M
agazine spring retainer

19. Forend

20. M
agazine cap

21. M
agazine cap sling sw

ivel stud

22. M
agazine cap sling sw

ivel w
asher

23. M
agazine cap sling sw

ivel nut

24. Trigger plate

25. Trigger plate pin bushing (x2)

26. Trigger p
late p

in d
etent sp

ring (x2)

27. Trigger plate pin (x2)

28. S
afety button

29. S
afety button detent pin

30. S
afety button spring

31. S
afety spring retaining pin

32. Trigger

33. Trigger sear

34. Trigger pin

35. Trigger spring

36. Trigger sear d
etent sp

ring

37. Trigger sear detent pin

38. C
arrier

39. C
arrier dog

40. C
arrier dog pin

41. C
arrier dog follow

er

42. C
arrier dog follow

er spring

43. H
am

m
er

44. H
am

m
er pin

45. H
am

m
er plunger

46. H
am

m
er spring

47. A
ction bar

48. R
egulator block

48A
. R

egulator spring

48B
.  R

egulator follow
er

48C
. R

egulator nut

50. P
iston

51. P
iston seal

53. A
ction spring

54. B
reech bolt

55. Firing pin

56. Firing pin spring

57. Firing pin retaining pin

58. E
xtractor

59. E
xtractor plunger

60. E
xtractor spring

61. E
xtractor pin

62. B
olt handle

63. Locking block

64. B
arrel

64A
. V

entilated rib

64B
. Front sight

64D
. B

arrel collar (gas cylind
er)

64E
. B

arrel rear part

65. M
obile choke tube

M
 355-A

 S
E

M
I-A

U
TO

M
A

TIC
 S

H
O

TG
U

N
 P

A
R

T LIS
T
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IN
S

TR
U

C
TIO

N
 M

A
N

U
A

L FO
R

 M
355-A

 S
E

M
I-A

U
TO

 S
H

O
TG

U
N

S
Luger 2005
12/76 (3”)

R
E

A
D

 TH
E

 IN
S

TR
U

C
TIO

N
S

 A
N

D
W

A
R

N
IN

G
S

 IN
 TH

IS
 M

A
N

U
A

L
C

A
R

E
FU

LLY
 B

E
FO

R
E

 U
S

IN
G

 TH
IS

FIR
E

A
R

M

FIR
E

A
R

M
S

 S
A

FE
TY

W
e b

elieve that safe firearm
s hand

ling is the
m

ost im
p

ortant consid
eration of anyone w

ho
uses firearm

s and
 am

m
unition. P

lease take a
few

 m
inutes to thoroughly read and understand

this instructio
n m

anual includ
ed

 w
ith this

shotgun.

Y
ou should com

pletely understand this m
anual

b
efore you p

ractice load
ing, unload

ing and
firing w

ith live am
m

unition.

R
em

em
b

er, firearm
s safety d

oes d
ep

end
 on

you!

C
A

U
TIO

N

Take note of the follow
ing w

arnings on gun
handling before attem

pting to use your shotgun:

•
D

on't rely on your gun's safety. Treat every
gun as if it w

ere loaded and ready to fire.

•
N

ever cross a fence, clim
b a tree or jum

p
a ditch w

ith a loaded gun.

•
N

ever load or carry a loaded gun until you

are ready to use it.

•
W

atch your m
uzzle so the other fellow

doesn't have to.

•
K

eep guns and am
m

unition separately and
in locked storage.

•
D

on't shoot unless absolutely sure of your
target and w

hat is beyond it.

•
K

now
 the range of your gun.

•
A

lw
ays w

ear eye and ear protection w
hen

shooting.

•
A

lw
ays be sure the barrel is clear of

obstructions, and only carry am
m

unition
specifically intended for the gun you are using.

•
D

o not alter or m
odify your gun. H

ave gun
checked regularly by a com

petent gunsm
ith.

U
N

P
A

C
K

IN
G

 Y
O

U
R

 S
H

O
T

G
U

N

W
hen you rem

ove the shotgun from
 its b

ox,
you w

ill see the 2 m
ajor com

ponents, the barrel
and the shotgun Fig.1. Y

our sem
i auto shotgun

should com
e w

ith a choke tube installed in the
b

arrel along w
ith a choke tub

e w
rench and

 a
m

ag
azine cap

acity p
lug

 installed
 into

 the
m

agazine. Y
ou should also have an instruction

m
anual in the package.

M
A

N
U

A
L S

A
FE

TY

Y
our shotgun is equipped w

ith a m
anual trigger

block safety button located in the trigger guard,
just b

ehind
 the trig

g
er. W

hen the b
utto

n is
p

ushed
 fro

m
 the left sid

e o
f the receiver,

p
ro

trud
ing

 to
 the rig

ht sid
e, the trig

g
er is

blocked and the safety is on as show
n in Fig.2.

(T
he d

irectio
ns are o

p
p

o
site fo

r left hand
shotguns.)

W
hen the button is pushed from

 the right side
of the receiver, protruding to the left side, you
w

ill see a red
 circle o

n the safety b
utto

n
ind

icating the safety is off and
 the shotgun is

in an unsafe condition, ready to fire if the trigger
is pulled, as show

n in Fig.3.

W
A

R
N

IN
G

T
he m

anual safety o
f yo

ur sho
tg

un sho
uld

alw
ays be “on” except for w

hen you are ready
to pull the trigger and fire the shotgun. This w

ill
helps insure that no accidental discharges take
p

lace. Y
ou should

 only have the safety “off”,
and be able to see the red line on the left side
of the receiver, w

hen you are read
y to shoot.

(T
he d

irectio
ns are o

p
p

o
site fo

r left hand
shotguns.)

D
IR

E
C

T
IO

N
S

 F
O

R
 A

S
S

E
M

B
L

Y

U
nscrew

 the m
agazine cap

 from
 the front of

the forend in a counter clockw
ise direction as

show
n in Fig.4.

R
em

ove the forend
 b

y slid
ing it forw

ard
, off

the shotgun as show
n in Fig.5. N

ote that the
piston should rem

ain in its place.

W
hile hold

ing the b
olt hand

le w
ith your right

hand, carefully align the barrel w
ith the receiver

and
 the end

 of the m
agazine tub

e, as show
n

in Fig
.6 and

 b
eg

in to
 p

ull b
ack o

n the b
o

lt
handle as you insert the barrel into the receiver.

C
ontinue p

ulling the b
olt hand

le b
ack w

hile
inserting the b

arrel until the b
olt is in its rear

locked
 p

osition and
 the b

arrel is com
p

letely
seated

 in the receiver. T
he b

arrel sho
uld20
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m
ate to the receiver at this point in the assem

bly
as show

n in Fig.7.

S
lid

e th
e fo

ren
d

 o
ver th

e m
ag

azin
e tu

b
e

assem
bly as show

n in Fig.8, bringing it to rest
against the receiver.

There are tw
o sm

all tabs in the forend that w
ill

align w
ith the sm

all cutout in the front end
 of

the receiver. The forend is in its proper position
w

hen it is seated com
pletely against and around

the receiver as show
n in Fig.9.

R
eattach the m

agazine cap
 to the m

agazine
tube by rotating it in a clockw

ise direction until
it is firm

ly screw
ed dow

n against the forend as
show

n in Fig.10.

The shotgun is now
 com

pletely assem
bled. To

close the bolt/action, depress the action release
b

utton as show
n in Fig.11. C

heck, to b
e sure

no fingers or other objects are located near the
b

olt as it closes. P
ut the safety in the “O

N
”

position!

C
A

U
TIO

N

D
o not load

 your shotgun until you are read
y

to use it and
 unload

 it im
m

ed
iately after you

have finished
 sho

o
ting

. A
lw

ays carry yo
ur

shotgun w
ith the safety engaged

. The user of
this shotgun, and

 all firearm
s, should

 never
d

ep
end

 o
n the m

anual safety, o
r any o

ther
m

e
c

h
a

n
ic

a
l 

d
e

vic
e

, 
to

 
m

a
ke

 
a

 
fire

a
rm

co
m

p
letely safe. It is yo

ur resp
o

nsib
ility to

alw
ays keep the m

uzzle of your firearm
 pointed

in a safe direction.

LO
A

D
IN

G

W
hen load

ing, keep
 the safety on at all tim

es
and keep the m

uzzle pointed in a safe direction.

To load the m
agazine, turn the shotgun upside

dow
n. Insert your cartridge and push it into the

m
agazine tub

e until it is held
 in p

lace in the
tube by the cartridge latch.A

s you insert each
cartrid

ge you w
ill hear a “click” that tells you

the latchhas closed
 b

ehind
 the cartrid

ge and
you can now

 load
 the next shell. S

ee Fig.12.

N
o

te: Y
o

u
r sh

o
tg

u
n

 is eq
u

ip
p

ed
 w

ith
 a

p
erm

anent p
lug

 that lim
its the num

b
er o

f
cartridges that your m

agazine tube w
ill hold to

2 shells.

To load a cartridge into the cham
ber, pull back

on the bolt handle. A
s you pull the bolt handle

fully rearw
ard, a cartridge w

ill com
e out of the

m
agazine tub

e and
 the cartrid

ge carrier w
ill

raise the shell aligning it w
ith the cham

b
er.

R
elease the bolt handle and the forw

ard travel
of the b

olt w
ill cham

b
er the first round

. S
ee

Fig
.13. N

ever allow
 your fingers or another

object to com
e in contact w

ith the trigger w
hile

loading.

Y
our shotgun is now

 load
ed

 and
 read

y to fire
if the safety is m

o
ved

 to
 the O

F
F

 p
o

sitio
n.

FIR
IN

G

To fire the shotgun, hold
 the shotgun firm

ly
w

ith b
oth hand

s and
 the p

rop
er p

lacem
ent of

the buttstock to your shoulder and cheek. A
im

at your target. P
ress the safety button into the

O
FF p

osition and
 p

ull the trigger. The system
that o

p
erates yo

ur sem
i-auto

 w
ill fire the

cartrid
ge in the cham

b
er, eject the fired

 case
and

 load
 the next cartrid

ge into the cham
b

er,
each tim

e that you pull the trigger. B
e prepared

to either fire your next shot or engage the safety
in the O

N
 position after firing.

U
N

LO
A

D
IN

G

B
efore unload

ing, m
ake sure the safety is in

the O
N

 position. A
nd keep the m

uzzle pointed
in a safe direction. N

ever allow
 your fingers or

another ob
ject to com

e in contact w
ith the

trigger during unloading.
P

ull the bolt handle com
pletely to the rear and

this w
ill eject any cartridge that is rem

aining in
th

e
 c

h
a

m
b

e
r. C

lo
se

 a
n

d
 o

p
e

n
 th

e
 b

o
lt

rep
eated

ly to
 cham

b
er and

 then eject all
cartrid

g
es th

at m
ay b

e rem
ain

in
g

 in
 th

e
m

a
g

a
zin

e
 

tu
b

e
 

o
r 

c
h

a
m

b
e

r 
F

ig
.1

4
.

V
isually check to m

ake sure that no cartridges
m

ay be rem
aining in the cham

ber or m
agazine

tub
e and

 d
ep

ress the b
olt release b

utton to
close the action/bolt.

IN
T

E
R

C
H

A
N

G
E

A
B

L
E

 
C

H
O

K
E

TU
B

E
S

A
ll M

 355-A
 sem

i-auto hunting type shotguns,
e

x
c

e
p

t 
s

lu
g

 
m

o
d

e
ls

, 
c

o
m

e
 

w
ith

 
a

n
interchang

eab
le internal cho

ke tub
e and

 a
choke tub

e w
rench. Y

ou have the ab
ility to

m
o

d
ify yo

u
r p

attern
 d

en
sity b

y in
stallin

g
in

te
rc

h
a

n
g

e
a

b
le

 
c

h
o

k
e

s
 

o
f 

d
iffe

re
n

t
constrictions. S

ee Fig.15.

Y
our b

arrel is thread
ed

 for your choke tub
es.

For internal tub
es, insert the w

rench into the
slo

tte
d

 
p

o
rtio

n
 

o
f 

th
e

 
tu

b
e

 
a

n
d

 
tu

rn
counterclockw

ise to rem
ove it from

 the barrel
and turn clockw

ise to install it.
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W
A

R
N

IN
G

W
hen installing a choke tub

e in your b
arrel,

m
ake sure that the tube is com

pletely screw
ed

dow
n tight in the barrel. N

ever discharge your
shotgun w

ithout the choke tub
es installed

 as
this m

ay dam
age the barrel. C

hoke tubes m
ay

becom
e loose after extended firing and should

b
e

 
c

h
e

c
k

e
d

 
fre

q
u

e
n

tly 
fo

r 
tig

h
tn

e
ss.

S
TE

E
L S

H
O

T W
A

R
N

IN
G

S
teel sho

tshells sho
uld

 o
nly b

e used
 w

ith
m

odified tubes or tubes w
ith less constriction

than m
o

d
ified

 tub
es. D

o
 no

t fire steel sho
t

through Full choke tubes or tubes w
ith greater

constriction than Full.

C
H

O
K

E
 

T
U

B
E

 
M

A
R

K
IN

G
S

Y
our internal interchangeable choke tubes are

m
arked

 w
ith notches at the end

 of the tub
es

to ind
icate the choke typ

e for that p
articular

tube, as w
ell as relevant letters on them

. P
lease

refer to the chart below
 to identify w

hich chokes
are supplied w

ith your shotgun. C
hokes show

n
in the chart that are not sup

p
lied

 w
ith your

sh
o

tg
u

n
 

a
re

 
a

va
ila

b
le

 
fro

m
 

o
u

r 
p

a
rts

departm
ent.

D
IS

A
S

S
E

M
B

LY

B
efo

re d
isassem

b
lin

g
 yo

u
r sh

o
tg

u
n

, b
e

ab
solutely certain that it is unload

ed
. A

s an
added precaution, visually check the cham

ber
and the m

agazine tube for any cartridges. P
ut

the safety in the on position.

R
em

ove the m
agazine tube cap by unscrew

ing
it counter clockw

ise, Fig.16.

R
em

ove the forend by sliding it aw
ay from

 the
receiver and off the end of the m

agazine tube,
Fig.17.

R
em

ove the b
arrel b

y p
ulling the b

arrel out of
the receiver assem

bly and out from
 around the

m
agazine tube, Fig.18.

R
em

ove the gas piston, Fig.19.

Y
ou can rem

ove the bolt handle by m
oving the

action bar rearw
ard under spring tension w

ith
your left hand, until the bolt m

oves enough for
you to align it w

ith the cutout hole in the b
olt

that receives the handle. A
t this point, the bolt

hand
le can b

e freely rem
oved

 from
 the b

olt.
S

ee Fig
.20. R

em
em

b
er that the b

o
lt is still

under tension from
 the spring.

A
fter you rem

ove the b
olt hand

le, the entire
action bar/bolt assem

bly and regulator can be
rem

oved from
 the shotgun by pulling the action

b
ar o

ff the end
 o

f the m
ag

azine tub
e. S

ee
Fig.21.

R
em

ove the m
agazine spring from

 around the
m

agazine tube, Fig.22.

The action b
ar, regulator and

 b
olt assem

b
ly

can be separated for cleaning. Lift the bolt off
the action b

ar b
y sim

p
ly p

ulling it up
 and

 off
the bar, Fig.23.

S
ep

arate the action b
ar from

 the regulator b
y

p
ulling the action b

ar up
 and

 aw
ay from

 the
regulator as show

n in Fig.24.

The trigger group
 m

ay b
e rem

oved
 from

 the
receiver for further cleaning of the receiver and
trig

g
er g

ro
u

p
. It is reco

m
m

en
d

ed
 th

at a
tho

ro
ug

h cleaning
 b

e p
erfo

rm
ed

 every 300
rounds.

To rem
ove the trigger group

, first rem
ove the

tw
o

 trig
g

er g
ro

up
 retaining

 p
ins b

y using
 a

p
unch to d

rive the p
ins out of the receiver,

Fig.25

N
am

e
    C

onstriction
Inch                m

m
N

otches
M

arkings

C
ylind

er

S
keet

Im
p

rovied
 C

ylind
er

M
od

ified
Im

p
rovied

 M
od

ified

Full

0.00

0.13

0.25

0.51

0.64

0.89

IIIIII

IIIII

IIII

IIIIII

CSICMIMF

.000“

.005“

.010“

.020“

.025“

.035“
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O
nce the retaining pins are rem

oved, the entire
trigger group can be rem

oved from
 the receiver

b
y p

ulling d
ow

n on the trigger guard
, Fig.26.

N
o further disassem

bly of the trigger group is
recom

m
ended for anyone other than a trained

gunsm
ith.

N
ote: W

hen reinstalling the trigger group
, the

ham
m

er m
ust b

e in its cocked
 p

osition. To
cock the ham

m
er, p

ull d
ow

n on the ham
m

er
w

ith yo
ur thum

b
 until it lo

cks into
 p

lace as
show

n in Fig.27.

N
ote: Y

our shotgun has now
 been com

pletely
disassem

bled. N
o further disassem

bly of your
shotgun is necessary for routine m

aintenance
and

 cleaning
. O

ur service d
ep

artm
ent o

r a
com

petent gunsm
ith should only perform

 any
further disassem

bly.

A
n exploded view

 of the disassem
bled shotgun

is show
n in Fig.28.

N
ote: P

hotographs show
n in this m

anual m
ay

not be from
 the exact m

odel that you have but
the instructions w

ill ap
p

ly to the m
od

el you
have.

A
M

M
U

N
ITIO

N
E

ach M
 355-A

 sem
i-auto shotgun is clearly

m
arked

 w
ith the gauge and

 m
axim

um
 length

cartrid
ge that m

ay b
e used

 in that p
articular

m
odel.

T
h

e
 

u
se

 
o

f 
re

lo
a

d
e

d
 

o
r 

su
b

sta
n

d
a

rd
com

m
ercially produced am

m
unition w

ill affect
your w

arranty coverage and
 could

 result in
severe injury to the shooter or others nearb

y.
S

ee the enclosed
 w

arranty registration card
fo

r an
y exclu

sio
n

s an
d

 lim
itatio

n
s o

f o
u

r
w

arranty.

W
A

R
N

IN
G

The accidental loading and discharge of shells
of the w

rong gauge in your shotgun can result
in d

am
age to your gun and

 p
ossib

le injury or
death to you or others. To be safe at all tim

es,
carry only the p

rop
er gauge am

m
unition w

ith
you for the gun you are using.

C
L

E
A

N
IN

G
 

A
N

D
 

S
T

O
R

A
G

E

A
fter extend

ed
 shooting sessions, it w

ill b
e

necessary to clean your shotgun. S
em

i-auto
shotguns require m

ore cleaning than any other
type of shotgun, because of their gas operated
construction.

P
eriodically, clean the bore w

ith proper cleaning
eq

uip
m

ent. O
il all m

etal surfaces lightly w
ith

high q
uality gun oil. N

ever p
our oil into any

inside m
echanism

s.

If yo
u w

ill b
e sto

ring
 yo

ur sho
tg

un fo
r lo

ng
p

eriod
s of tim

e, ap
p

ly gun grease to all m
etal

p
arts, store the shotgun in a d

ry, and
 secure

area. W
hen you clean the shotgun, m

ake sure
the m

uzzle is not plugged w
ith any heavy grease

th
a

t w
o

u
ld

 c
a

u
se

 a
 b

a
rre

l o
b

stru
c

tio
n

.

P
A

R
TS

 &
 S

E
R

V
IC

E

To return firearm
s for w

arranty repairs, please
p

ack yo
ur sho

tg
un securely in the o

rig
inal

packaging, if possible. W
rite us a note w

ith the
shotgun including a detailed description of the
problem

 you are experiencing. P
lease include

yo
u

r 
p

ro
o

f 
o

f 
o

rig
in

a
l 

re
ta

il 
p

u
rc

h
a

se
.

G
auge &

 C
ham

ber
S

hells can be used

12/76 - 12G
a 3”

12/70 - 12G
a 2 3/4”

20/76 - 20G
a 3”

20/70 - 20G
a 2 3/4”

12/76 - 12G
a3”

20/76 - 12G
a3”

23

D
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axim
um

 cartrid
g

e len
g

th
 th

at is stam
p

ed
 o

n
 th

e b
arrel.
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